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Nr. 63 I _ Donnerstag, den 27 . Mai 1915 _ I 5t . Jahrgang .
Endtz des Krieges ?

Da Italien sich nun treulos zu unseren Feinden
geschlagen hat , so fragt sich heute wohl mancher :
Wie länge wird jetzt der Krieg noch dauern ? Als
der bekannte Warschauer Bankmann Jan Bloch
gegen Ende der neunziger Jahre des verflossenen
Jahrhunderts in seinem Buche „Der Krieg der
Zukunft

" die „ materielle Unmöglichkeit " einer
Kriegführung mit den modernen Millionenheeren
ohne Herbeiführung des sofortigen wirtschaftlichen
Ruins der in den Krieg verwickelten Staaten
„mathematisch nachwies" , wurden diese Theorien
von vielen hervorragenden Volkswirtschaftslehrern
als richtig angenommen, und die Initiative zu
den Haager Friedenskonferenzen wurde dadurch
kräftig unterstützt .

Jetzt wütet der Weltkrieg schon seit drei Viertel¬
jahren, und trotz der kolossalen materiellen Schäden ,
die den teilnehmenden Ländern zugesügt wurden,
find die wirtschaftlichen Hilfsquellen der Nationen
noch lange nicht erschöpft . Die kriegführenden
Staaten nahmen insgesamt schon Anleihen im
Betrage von 30 Milliarden Mark auf . Aber
trotz der kolossalen Inanspruchnahme des auf¬
gesparten Kapitals Europas scheint es nirgends
an Geld zu fehlen ; vielleicht wird sogar ein
Ueberfluß an Zahlungsmitteln seftgestellt . Eine
andere Ueberraschung liegt darin , daß der all¬
gemeine „Krach " innerhalb des Geschäftslebens,
den man sich als eine der schlimmsten Folgen des
Weltkrieges vorgestellt hatte, ausgeblieben ist, und
daß Arbeitslosigkeit in einem beruhigenden Grade
nicht eingetreten ist .

Das norwegische Finanzblatt „ Farmand" fragt
nach den Ursachen zu diesen merkwürdigen Er¬
scheinungen und schließt die Frage an , wie lange
wohl die Finanzlage der Welt eine Fortdauer des
jetzigen gewaltigen Ringens gestatten wird . Das
Blatt kommt zu dem Ergebnisse, daß eine gewisse
Aehnlichkeit — m wirtschaftlicher Beziehung —
zwischen sogenannten allgemeinen „ Spekulations¬
perioden" und der enormen finanziellen Kraft¬
anstrengung des Weltkrieges bestehe ; in beiden
Fällen handle es sich um ein Aufbieten der wirt¬
schaftlichen Kräfte der Nation in höchster Potenz .
Der Artikelverfasser findet, daß die großen Geld¬
summen , welche die Kriegsanleihen der Staaten
aus den Ersparnissenvaterländischer, haushälterischer
Würger zur Verfügung gestellt bekommen haben,
durch ihr plötzliches Erscheinen auf dem Markte
hinsichtlich der Wirkungen denjenigen Geldern ver¬
gleichbar seien, die während Spekulationsperioden
sonst vorsichtige Kapitalisten in der Hoffnung auf
Mien plötzlichen Gewinn zeichnen . Diejenigen
Gelder, welche jetzt für Kriegszwecke Verwendung
Men, , wären natürlich, wenn der Krieg nicht aus¬
gebrochen wäre, nicht dauernd unbenützt liegen
geblieben, sondern sie wären in Handel und In¬
dustrie angebracht worden, ivährend sie nunmehr
ulso dem Staate anvertraut worden seien, der sie
ftmerseits in seiner augenblicklichen , speziellen
Industrie" , dem Krieg, angebracht habe !

»In allen kriegführenden Staaten wird mit
Hochdruck gearbeitet, um Kanonen , Munition und
ulle anderen Bedarfsartikel für die Millionenheere
!! so fährt der norwegische Volkswirt -
Mtskundige fort ; „da so viele der arbeits -

sUchtigen Männer im Felde sind , gibt es überall
Mangel an Arbeitskräften und die Lieferanten
schienen kolossal. Der Krieg ist ein so gewaltiges
^ Pehmen geworden, daß es bis zum äußersten-
Uschlag legt, nicht nur auf das Produktionsver -
uogen der kriegführenden Mächte, sondern, direkt

or indirekt, müssen alle im Lande an der for¬
mten Arbeit teilnehmen. Die Gelder , die der
mat leiht, gehen an die Bevölkerung zurück als

Gegenwert für alle diejenigen Waren , welcher der
Staat für seine Kriegführung bedarf . Die Gelder ,
die sich somit in ständigem Umlauf befinden,
schaffen einen scheinbaren Ueberfluß an umlaufenden
Mitteln. Wenn der Krieg für die Milliarden von
Kapital und für die intensive Arbeit, welche sie
erfordert, Werte schaffen könnte , würde die Kraft -
anstrengrmg beliebig lange fortgesetzt werden können .
Allein, obwohl die Gelder nicht direkt „verzehrt"
werden, zerstört der Krieg doch täglich die Früchte
der produktiven Wirksamkeit vieler Generationen ,
ohne einen Ersatz durch neu produzierte Werte
zu geben .

Wie reich die Well auch sein mag, ist der
Reichtum doch ein begrenzter. Bisher haben die
kriegführenden Nationen von ihrem ersparten
Kapital gelebt, nicht durch Geld , sondern durch
die für das Leben notwendigen Verbrauchsartikel
ausgedrückt. Da nun diese Verbrauchsartikel wegen
der Inanspruchnahme aller industriellen Wirksam¬
keit für den Krieg nicht in hinlänglichein Maße
erneuert werden können , wird eher oder später
Mangel eintreten, der die Menschen zwingen wird,
sich wieder auf die Produktion friedlicher Bedarfs¬
artikel einzurichten. Ein Teil des Kapitals und
der Arbeitskräfte wird dann zur „ Friedensindustrie "
zurückgehen müssen , und den Staaten wird es nicht
länger so leicht fallen , ihren Bedarf an Kriegs¬
anleihen und Kriegsmaterial gedeckt zu bekommen .
Der Krieg wird aufhören müssen , weil die täg¬
lichen Hilfsquellen des Lebens erschöpft werden.
Lange vorher wird sich aber der Mangel an Ver¬
brauchsartikeln zu erkennen geben . Die Gelder
werden da sein, ihre Kaufkraft wird aber gering
sein, weil die zur Erhaltung des Lebens notwendigen
Waren in geringerer Menge vorhanden sein werden.

Da wird die Erschöpfung kommen , welche den
Frieden und die neue Arbeit zur Schaffung des
Ersatzes für zerstörte Werte erzwingt. Deutschland
kann mit Ruhe der Frage ins Auge sehen, auf
welcher Seite diese Erschöpfung früher zutage
treten wird .

Die Tagesberichte .
Großes Hauptquartier , 25 . Mai . (WTB.

Amtlich .) Westl . Kriegsschauplatz: In Flandern
setzten wir gestern unsere Angriffe in der Richtung
Ipern fort , erstürmten die Vliami Ferme, das
Schloß nördlich Wieltje , die Bellewaarde -Ferme
und näherten uns Hooge.

Bei diesen Kämpfen fielen 250 Gefangene
und 2 Maschinengewehre in unsere Hand .

Südlich Armentisres zwischen Neuve Chapelle-
Givenchy und nördlich der Lorettohöhe wurden
feindliche Teilangriffe blutig abgewiesen .

Bei Neuville kamen in den Gräben bereit ge¬
stellte Sturmangriffe des Feindes durch unser
Artilleriefeuer nicht zur Entwicklung.

In Cambrai wurden durch den Bombenab¬
wurf eines französischen Fliegers beim Verlassen
des Gottesdienstes 5 Franzosen getötet und zivei
Franzosen schwer verletzt .

Bei St . Quentin schossen wir ein feindliches
Flugzeug herunter .

Oestlicher Kriegsschauplatz .
An der Dubissa, östlich Rossinis, griffen unsere

Truppen gegenüberstehende starke russische Kräfte
an, schlugen sie und warfen sie unter den empfind¬
lichsten Verlusten über den Fluß . 2 240 Gefangene
und 5 Maschinengewehre wurden erbeutet. Weiter
südlich scheiterten größere , teilweise sehr heftige
russische Angriffe auf Richtung Eiragola unter
großen blutigen Opfern für den Feind .

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Die Armee des Generalobersten v . Mackensen

hat gestern nördlich von Przemysl die Offensive
erneut aufgenommen. Der Angriff führte wieder
zu einem vollen Erfolg. Die stark befestigten
Orte Dcohojow, Ostrom , Badjmno,Wysock,Wietlin ,
Makowisko und die Höhen nordwestlich Bobrowka ,
sowie südlich Cetula wurden mit stürmender Hand
genommen. Bisher fielen l 23 Offiziere und über
21000 Mann als Gefangene, sowie 39 Geschütze,darunter 9 schwere Geschütze , und mindestens
40 Maschinengewehre den verbündeten Truppen
in die Hände . Die Russen erlitten außergewöhn¬
lich hohe Verluste .

Oberste Heeresleitung .
Großes Hauptquartier , 26 . Mai . (WTB.

Amtlich . ) Westl . Kriegsschauplatz: Ein nächtl.
Vorstoß gegen unsere neu gewonnene Stellung
westlich des Teiches von Bellewarde wurde leicht
abgewiesen. Die Zahl der den Engländern ent¬
rissenen Maschinengewehre hat sich auf 10 erhöht.
Nordwestlich Givenchy gelang es farbigen Eng¬
ländern gestern abend sich eines vorspringenden
Teiles unseres vordersten Grabens zu bemächtigen .
Weiler südlich zwischen Lievin und der Loretto¬
höhe setzte nachmittags ein großer tief gegliederter
französischer Angriff ein , er ist vollkommen ge¬
scheitert . Nördl. und südl . der Straße Souchez-
Belhune war es dem Feinde anfänglich gelungen,
in unseren Graben einzudringen, nächtliche Gegen¬
angriffe brachten uns jedoch wieder in den vollen
Besitz unserer Stellung . 100 Gefangene blieben
in unserer Hand .

Auch südlich Souchez brachen mehrfach wieder¬
holte starke Angriffe, die von weißen und farbigen
Franzosen gegen unsere Linien gerichtet waren ,
dicht vor den Hindernissen völlig zusammen. Der
Gegner erlitt überall sehr schwere Verluste .

Bei den Kämpfen an der Lorettohöhe zeichnete
sich ein schlesisches Infanterieregiment besonders aus.

Ein feindlicher Vorstoß im Ostteile des Priester-
waldes wurde leicht abzewiesen.

Südlich Lens wurde von unseren Fliegern
ein französisches Flugzeug abgeschossen .

Oestlicher Kriegsschauplatz .
Einzelne schwache Nachtangriffe wurden ab¬

geschlagen .
Südöstlicher Kriegsschauplatz .

Der Angriff der Armee des Generalobersten
v . Mackensen schreitet gut vorwärts. Südöstlich
Radymnow ist nach heftigein Kampf des Ortes
Swiete genommen.

Östlich Radymnow wurde, nachdem österreichi¬
sche Truppen den Brückenkopf westlich des San
erstürmt hatten, auch der Uebergang über den San
erzwungen. Weiter nördlich erreichten unsere
Truppen nach Kampf die Gegend östlich Lazy,
östlich Laszki und die Linie Korzenica-Zapalo (an
der Lubaszowka) . Die Beute an Gefangenen und
Material wächst .

Oberste Heeresleitung .
*

* *

Der türkische Bericht .
Kouftautinopcl, 25 . Mai . Das Hauptquartier

teilt mit : Heute nachmittag wurde das englische
Schlachtschiff „ Triumph " im Golf von Saros
vor Ari -Burnu torpediert und sank . An der
Dardanellenfront und auf den anderen Kriegs¬
schauplätzen hat sich gestern nichts Wesentliches
ereignet.



Kriegsnachrichten .
Wie », 25 . Mai. Bei der Flottenaktion warf

ein österreichischer Flieger 14 Bomben bei Venedig
Im Arsenal entstand ein Brand . Ein Zerstöre
wurde stark beschädigt . Bei Porto Corsine ent»

stand ein heftiger Kampf , an dem der Zerstörer
„ Scharfschütze " und der Kreuzer „Navarro " und
ein Torpedoboot beteiligt waren , die Verluste der

„Novarra " betrugen 4 Mann tot , 8 verwundet .
Die Verluste der Italiener sind 10 bis 20 mal
schwerer . Ancona wurde von dem Gros der Flotte
beschossen, bedeutende Zerstörungen wurden ange¬
richtet , 2 Dampfer versenkt , der Neubau auf der
Werft wurde demoliert . Bei Barletta wurde der
italienische Zerstörer „Turbine " lahm geschossen
und ergab sich . 35 Mann der Besatzung , darunter
der Kommandeur und die Offiziere wurden ge¬
fangen genommen .

Wien , 26 . Mai . Das Vorgehen der Flotte
gegen die italienische Ostküste hat in der ganzen
Monarchie große Begeisterung hervorgerufen . Man
überschätzt keineswegs den strategischen Wert der
errungenen Teilerfolge , aber man begrüßt mit
freudiger Bewunderung den nun erbrachten Be¬
weis , daß die Kriegsflotte das unbedingte Ver¬
trauen , das man zu ihr hegte , glänzend rechtfertigte ,
und rechtfertigen wird . Üeber

die Stimmung in Dalmatien

äußerte sich ein südslavischer Politiker : Die Em¬
pörung über die Ansprüche Italiens auf dalma¬
tinischem Boden ist unbeschreiblich . Die Kroaten
und Serben Dalmatiens sind mit einem Schlage
geeinigt . Alle Südslaven werden gegen die italie¬
nischen Anmaßungen wie ein Mann aufstehen , um
den südslavischen Besitzstand der Monarchie gegen
Italien zu verteidigen .

Die Stimmung in Italien .
Rom , 26 . Mai . (WTB .) „ Giornale d 'Jtalia "

erklärt , die Beschießung der adriatischen Küste sei
bedeutungslos . Ein solcher Angriff sei immer
kleinlich, zeitige keine militärischen Ergebnisse und
sei für den Angreifer gefährlicher wie für den
Angegriffenen . Diese Erfahrung habe sich auch
diesmal bestätigt . (Natürlich waren solche
Aeußerungen seitens der italienischen Presse zu
erwarten . Man muß das künstlich in den Krieg
gehetzte Volk beruhigen , das Taten erwartet .)

Fahnenflucht italienischer Dienst¬
pflichtiger .

St . Gallen , 26 . Mai . In der Ostschweiz
haben auffallend viel Italiener dem Einrückungs¬
befehl nicht Folge geleistet . Nach den Luganer
Zeitungen befanden sich am 22 . Mai abends auf
schweizerischem Bundesgebiet über 1500 geflüchtete
italienische Heeresangehörige .

Der Generalstreik in Turin .
Haag , 26 . Mai . Der Generalstreik , den die

Sozialisten in Turin als Protest gegen den Krieg
abhalten wollen , hat einen großen Umfang ange¬
nommen . Große Menschenmassen durchzogen am
Sonntag die Stadt unter den Rufen : „ Es lebe
der Streik ! Fort mit dem Krieg ! " Kavallerie
mußte aufgeboten werden , um die Ordnung wieder
herzustellen . Mehrere male kam es zu Zusammen¬
stößen , scharfe Schüsse fielen . Etwa 20 Personen ,
darunter 7 Soldaten , wurden verwundet . Eine
Anzahl der Demonstranten wurden verhaftet , da¬
runter die sozialistischen Abgeordneten Quaglino
und de Giovanni .

Feindseligkeiten
Berlin , 26 . Mai . Nach der „ Voss . Ztg .

"
wird den englischen Blättern gemeldet , daß starke
österreichische Slreitkräfte im Grenzgebiet von
Trentino zusammengezogen worden seien, wo sie
starke Laufgräben inne hätten . Die feindliche
Hauptmacht befinde sich V- Meile gegenüber der
österreichischen . Ihre Geschütze seien auf dem
905 Fuß hohen Stelviopaß (Stiffler Joch ) in
Stellung gebracht .

Kopenhagen » 26 . Mai . Pariser Blätter
lassen sich laut „ Deutscher Tageszeitung " aus
Lugano melden , daß die Oesterreicher bei Trient
2 Etschbrücken gesprengt und 2 km Eisenbahn der
Borghetto zerstört hätten . Die Truppen stünden
in starken Befestigungen . Man glaube , daß die
Italiener zuerst im Jlonzotal die Offensive er¬
greifen würden . Möglich sei auch, daß der An¬
griff Italiens in der Herzegowina erfolge .

Bon der schweizerischen Grenze , 26 . Mai .
„Havas " meldet : „ Petit Journal " teilt mit , gestern
sei eine Anzahl italienischer Fliegeroffiziere in
Paris eingetroffen , wo sie für Italien in Frank¬
reich gebaute Apparate in Empfang genommen
hätten .

Abreise des italienischen Botschafters
von Berlin .

Berlin , 27 . Mar. Der italienische Botschafter
hatte gestern vom auswärtigen Amt seine Pässe
verlangt und erhalten . Seine Abreise , die an¬
geblich schon für gestern abend vorgesehen war ,
ist auf die frühen Morgenstunden des heutigen
Tages verlegt worden .

Englische Stimmen über Deutschlands
Lage .

London , 26 . Mai . Ein Leitartikel der „ Times "

gibt zu , daß Deutschland heute mehr Zuversicht
auf Erfolg habe , als zu irgend einer Periode seit
Beginn des Krieges . Solange diese Stimmung
anhält , ist Deutschland ein äußerst gefährlicher Feind .
Es führt den Krieg wirksam und ökonomisch . Seine
inferiore Finanzlage ist kein so großes Hindernis ,
wie wir annehmen , denn während wir die Reserve
unserer Finanzkraft vergeuden , indem wir das
Geld mit erstaunlicher Verschwendung ausgeben ,
führt Deutschland den Krieg billig , aber die Alli¬
ierten vertrauen auf ihre größere Kraftreserve .
England und Frankreich haben enorme Reserven
von Männern , die noch nicht im Feuer gewesen
sind und auf den gegebenen Moment warten . Das
Kriegsglück im Westen beruht im wesentlichen auf
Joffre . Die heftigen Gefechte der letzten Tage
waren nur Vorbereitung . Den Hauptschlag hat
Joffre noch nicht begonnen . „Daily News " weisen
in ihrem Leitartikel über die wirtschaftliche Seite
des Krieges darauf hin , daß England außerstande
sei , seine Flotte zur direkten Offensive gegen die
deutschen Küste zu verwenden , daß Rußland von
Anfang an große Schwierigkeiten gehabt habe ,
seine Soldaten zu bewaffnen , und das mangels
eisfreier Häfen und Eisenbahnen unter Transport¬
schwierigkeiten litt . Die deutschen Generale be¬
nutzen meisterhaft die furchtbare Waffe , die die
deutsche Industrie und deutscher Unternehmungs¬
geist ihnen durch das Eisenbahnnetz der Ostfront
dargeboten hätten .

Untergang des „Panteleimon " .
Koustantinopel , 26 . Mai . Die Nachricht

von dem Verluste des russischen Panzerschiffes
„ Panteleimon " im Schwarzen Meer war bis jetzt
nur aus ausländischen Telegrammen bekannt . Nun
erst wird hier amtlich mitgeteilt , daß das Panzer¬
schiff von einem türkischen Unterseeboot
versenkt worden ist .

Die Türkei verheimlichte bisher das Vorhanden¬
sein des Unterseebootes , solange nicht das Ergebnis
seiner Tätigkeit bekannt war .

Reue Unruhen in Portugal .
Paris , 26 . Mai . Eine Meldung des „ New -

Jork Herald " aus Lissabon besagt : In Portugal
vaben die Unruhen von neuem begonnen . In den
meisten Städten treiben bewaffnete Banden ihr
Unwesen . Man fürchtet , daß am 7 . Juni , dem
ersten Wahltage , neue Unruhen ausbrechen werden .
In der Zeit vom 14 . bis 16 . Mai sind über
500 Personen gelötet worden .

Aus dem Lande .
Stuttgart , 26 . Mai . Zu der neuerlichen

Blättermeldung , daß der Landtag Mitte Juni zur
Etatsberatung zusammentreten werde , erfahren wir
von zuständiger Seite , daß eine Wiederaufnahme
der ständischen Beratungen zu diesem Termin zwar
wahrscheinlich ist, daß aber auch zur Zeit noch keine
endgültigen Bestimmungen darüber getroffen find .

Stuttgart , 27 . Mai . (Landesgewerbemuseum .)
Die Ausstellung „ Krieg und Kunstgewerbe "

, die
auch sonst noch manche interessante Bereicherung
erfahren hat und sich eines steigenden Besuches
erfreut , wurde soeben auch auf das Turinzimmer
ausgedehnt . Es gelang nämlich , aus Pforzheim
den Wettbewerb für Kriegsschmuck - Entwürfe nach
Stuttgart zu erhalten , welche vom Verleger der
Deutschen Goldschmiedezeitung , von Diebener - Leipz .,
veranstaltet worden ist. Bekanntlich ist der Zutritt
für alle Veranstaltungen des Museums unentgeltlich .

Aus Stadt,Mezi r k und Itrngebuug .

Das Eiserne Kreuz II Kl
erhielt Herr Wilhelm K1 umpp von hier , Ritt¬
meister d . R . , Fabrikdirektor in Frankenthal (Pfalz ),
z . Zt . als Adjutanl des Kreis - Chefs in Huoselt
(Belgien ) tätig . Wir gratulieren !

Wildtiad , 27 . Mai . (Kgl . Kurtheater .) Am
Dienstag abend erfreute uns die Direktion des
König ! . Kurtheaters mit einer hübsch gelungenen

Aufführung von Fulda ' s Lustspiel „ Jugend¬
freunde .

" Die Schauspieler waren alle be¬
müht , aus dieser Heiratsgeschichte , die mit den 5
üblichen Mittelchen das bekannte Ende herbeiführt,
das Beste herauszuholen , was ihnen auch unter
der Leitung von Herrn Karl Schneider recht gut
gelang . Die Herren Paul Rud . Schulze , Walter
Wesener , Fritz Schmith und Erik Baldermann
boten , als in ihren Eigenschaften so verschiedenen
Jugendfreunde , ein angenehmes Bild und waren
besonders beim Zusammensein mit ihren Gattinnen
von großer Komik . Unter den Damen stach Frl.
Lisl Schäffer durch ihre überaus gelungene Dar¬
stellung einer „nach Berlin verschlagenen Wienerin "

hervor und wurde sogar während des Aktes mit
stürmischem Applaus belohnt . Das Publikum
dankte den Schauspielern mit lebhaftem Beifall
für den vergnügten Abend . O . lü .8 .

Wildbad , 27 . Mai . Der Postverkehr
zwischen Deutschland und Italien ist gänzlich
eingestellt und findet auch auf dem Wege
über andere Länder nicht mehr statt . Es werden
daher keinerlei Postsendungen nach Italien mehr
angenommen . Bereits vorliegende oder durch die
Briefkasten zur Einlieferung gelangende Sendungen
werden den Absendern zurückgegeben . Der private
Telegraphen - und Fernsprechverkehr nach und von
Italien ist ebenfalls eingestellt .

WilLbad , 27 . Mai . Wir möchten hiermit >
nochmals auf die Unterhaltung Hinweisen , welche
heute nachmittag von 4 — 6 Uhr im Kursaal Wildbad
für wohltätige Zwecke stattfindet . Wie wir hören,
könner wir sehr genußreiche Stunden erwarten .

Calw , 27 . Mai . Das Schöffengericht hat
wegen Schrotens von Haber und Roggen zu Vieh¬
futter 6 Personen zu Geldstrafen von 10 —30 Mk.
verurteilt . Wegen wissentlich unrichtiger Angabe
ihrer Getreide — , namentlich Habervorräte , wurden
5 Personen zu Geldstrafen verurteilt . Die vielfach
einlaufenden Anzeigen , auch gegen Pferdebesitzer,
die mehr als 3 Pfund Haber täglich verfüttern,
zeigen , daß die Bevölkerung vielfach in dem Wahne
lebt , es werde mit den Bestimmungen nicht so
genau genommen . Mit dem Einwand , man habe
die betreffende Verordnung nicht gelesen oder nicht
gekannt , kann allmählich niemand mehr kommen.
Es ist vaterländische Pflicht jedes Daheimgebliebenen ,
sich über die ihn betreffenden gesetzlichen Be¬
stimmungen zu unterrichten und in Zweifelsfällen
sich bei den zuständigen Amtsstellen zu befragen .

Kahujiige die sich begegnen.
Es dröhnen und donnern durch die Nacht
Zwei Züge belastet mit Unglücksfracht .
Durch die friedvoll schlafende >Lchweizerflur
Stürmen sie keuchend auf eiserner Spur .
Der eine vom Süden von Frankreich her.
Der andere ans Norden vom Schwäbischen Meer,
Und beide von Kranken und Elend gefüllt ,
In beiden sich grausamstes Schicksal enthüllt . . .
So fahren die Opfer des Krieges nach Haus,
In die dunkel drohende Nacht hinaus .
Und unter fremdem Himmelsstrich ,
Die beiden Züge begegnen sich.
Und sausen im Nu aneinander vorbei
Am Feinde vorbei ohne Schuß und Schrei !

Letzte Nachrichten.
Italiens Kriegserklärung an

Deutschland ?
Berlin , 27 . Mai . Italienische und deutsche

Truppen sind bis jetzt noch nicht aneinander ge-
raten . Es liegt auch noch keine Kriegserklärung
Italiens vor . Es verlautet , daß morgen Freitag
im Reichstag doch wohl die italienischen Dinge
besprochen werden und daß auch der Kanzler sich
vernehmen lassen wird . Es scheint aber , daß die
endgültigen Beschlüsse hierüber noch nicht gefaßt
sind.

Frankfurt , 27 . Mai . Die „ Franks . Zeitung
"

meldet : In Rom ist man der Ansicht , daß zwischen
Deutschland und Italien auch ohne formelle Kriegs¬
erklärung durch Abbruch der diplomatischen Be¬
ziehungen und politischen Ereignisse der effektive
Kriegszustand eingetreten ist und glaubt nicht , daß
überhaupt noch eine formelle Kriegserklärung erfolg!

Die diplomatischen Beziehungen mit der Tür¬
kei dauern noch fort , jedoch geht das Gerücht uin
der türkische Botschafter bereite seine Abreise vor

Eine bevorstehende Hauptschlacht
Petersburg , 27 . Mai . Nach der „ Rjets-s

find jetzt auf der deutschen Ostfront von OpaM
bis Kolomea 35 Armeekorps zusammengezoge» '
Es sei anzunehmen , daß sich jetzt eine große M -

Icheidungsschlacht vorbereite , die das wichilg"^
Ereignis in diesem Weltkrieg darstellen wird .



Leksimtmsckmig
Diepolmsistuncke kür ckie Stackt Wilckback , einsedliess-

lied äor parrsllsn Winlbvt , 8ommsrber8 unck Hoebrviese
— Moek unter ^ .ussekinss cker übrigen Parzellen —
ist Ällt Antrag ckes 8tLät8ekuItÜ6!886NLwts cknreb Lrlass
äes llgl . Stellv . Dsneraiicommanckos vom 21 . Llai 1915
von deute an bis 2um Lacks cier Dacksreit

su ^ 12 u » I» nsvbls
ks8tzö8öt2t rvorcksn.

Mlädaä , cken 26 . Nai 1915 .
8taäs «6llultbel8svll »mt Laet/nsr .

^Icl l ' I hd ck leillflf , Kürschnermeister
W-Mch- s Pforzheim « -fon 2404

Javrik uns Lager
seinffei Mel '

zware » ,
Küte und Mühe ».

Jugendwehr .
Infolge einer baldigen Besichtigung - er Jugcnd -

»vehr hier wird auf nächsten Freitag abend 8 Nhr
zu einer Zusammenkunft in die Turnhalle eittgeladen.

Den 25 . Mai 1915 .
Der Leiter.

Wildbad .
Heute Donnerstag , den 27 . Mai , vor . 11 Uhrwerden

50 Stück Hagstange»
im Rathaus öffentlich verkauft. Hierauf desgleichen

1 Buche mit 1.11 cdm.
Die Stadtpflcge .

>- ilVsj — jsTsst̂ :— II —

L ^ I . Lurtkeater W116K3 . 6 .

OonnsestsA, clsn 27 . lVlsi
L61Q6 Voi '

StSlIUQA
'
.

k^ sitsA , 6sn 26 . ^/lsi
^ ii ^ SQdLi - SuriclG .

Lunten Nsckimittsg
m vonnerstgg , den 27 . Mm M5 ,
- nuckmlttggs von 4 bis 6 Min -

im liurseiol ^ ilclboö
ru Dunsten cker MIckbncker Lurorette unck cker MIckbncker
iinegertsmilien unter ckem Scbutr cker

kreikrsu von Oemmingen-Mlädoä .
lllitwi rkencke : Damen unck kferren aus ckem

Miriergenesungsbeim Mlckbock , Mitglieder ckes Lur-
maters ^ ilckbock .
- Eintritt nsck Lelieben , nickt unter Mk . l , -

6aIIerie 50 Pfennig .

LllLbsll -VLLvIl 'LllrüLv
DlLdvo -VitSvd-Lliisvll
/ / in z- rosser ^ usvabl , ckarnnter eins Partie / /

^ ^ 35 krvLvvt Mtzk Nört ^ 4
/ / emxüedlt / /
^slskon 32 - V02LH ' ^^ skon 32

"1

» « «

Patentierte

Einlage für Nachttische
impr. Holzfilz , verhindert üblen Geruch , bakterien-

^ud , lujtreinigend, schalldämpfend.
— Aerztlich empfohlen . —

Stück 25 Pfg . , von 100 Stück ab zu Fabrikpreisen .
Alleinverkauf :

Lodert Irsidsr.

tlkoliltskrtr-
6k !k! l-l>ttem
rt«Ininggsesnt,2 .1iinII9l8>

1V4T
okme ^ brux KLark

tlauptxevlnae klark

>3866
5666
2666

L.0SS LU 11Vl. , 13 Lose 12 KL,
kortoo. Liste 25 kkz. 2u t»er!ek«

«lurch rL« Oeaerslasenttirea
kbork. kvlrsr 1 L. Sek«e!vkei'1
L r̂lerlrlckstk '. 56 f Klarktstrake 6^

sovle sllea Verkaufsstelle «.

*>r

er;

LllkV0fp08t6N ^
i^ U Meisten vortreffliche

'
ZN

Dienste die seit »
88 25 Jahren bewährten

gebrauchen
sie gegen ,Wim »

kHeiserkeit,Verschleimung,!
I Keuchhusten, Katarrh, I
^schmerzendenHals , sowie !
»als Vorbeugung gegen !
^Erkältungen , daher hoch -!
»willkommen jedem Krieger .' !
! O ^ DD not .begl.Zeugmsse
IN 11/0 von Aerzten und !
*

.„ Privaten verbürg . !
den sicheren Erfolg.

» Appetitanregende ,
«feinschmeckendeBonbons,
»Paket 25 Pfg . Dose 60 Pfg .
IKriegspack. 15 Pf ., keinPort .
IZu haben in Apotheken
Isowiebei : I- i C . Metzger ,
Skönigl . Hof -Apotheke , und
»Drogerie Herm . Erdmann

vorm. H . Grundner
in Wildbad .

^ MM

WEM

„Siim/ -
Ein neuer Kasice - Erfatz .

Shar-Kaffec
mit Gutschein
das Pfund zu Mk. 1 . —-

empfiehlt
G. Aberle , son - ,

Inh . : E- Bluiuenthal .

DLR DIDDIOL DLLI8
^ DDLIR L8 MODI '

« Laococs -
sucrci .
8 >nck trot 2 ibres billigen Preises
elegant iinck haltbar , lecker liäuter
lobt ckis bervorra »6ncken LiAen-
sebatten ckes L1LK0LDL8 -8tiekel8

8tauckarck 14^
Lxtra (Zualität 16 °"

pausencks tragen unsere beliebte
Narlce . — päZIieb rväebst ckie Lakl

unserer Lreuncke .

Alleinverbaut tür VVilckback:
8ebubbaus VVIODLDLl IWI8LR ,

DuckrviZ -Zeegerstrasse .

für Bäcker und Metzger ,

7
" ' " "

k « s»> .
empfiehlt in nur la . Qualitäten bei billigsten Preisen

Meise - Körbe

ködert Vreidsr .

^) eäe vrucksrbeit
liefert rasch unci billig

1 . Pauelrs , Kuelillruelrerki, WÜllbali .



kmtliviiv I-istv der vom 21 . bis 24. Ililsi sngsmelllstvn ssremdon .
/ ,r Äe -r

L8i »»LHvI»«« Laclliutel
Benriek , Br . B . , Oskeimrat,

Brausrsidesitrer
Benriek , Bri . llokanna
Bagenme^er , Brau Bauptwann
Sekmiät, Brau 0 . 6 .
Seksuermaun, Br . Otto, Kautmann
Lrieglek , Br . klajor, mit Burseke
Lnsekmann, Br . Najor
Basoken, Br . Bauptwann
Steuer, Bri . 6 .
Sckrvak , Br . Beusrvsrs .-Insx.

bl»8kl»»»»8 ». 8 »8 . Lok

Berlin
Bonn a . Rk.
Wiesbaden

Dresden

Bomburger , Br . Dr . , ä .r2t
Lok «L Iteltevnv

kiper , Br . ä .. , Direktor
Sökreo, Br . B . , Direktor a D .
Brte^, Brau Oberingenieur
ävb, Br . Wilbelm, rnit Brau Dem .
Begrabend , Br. Oeorg, mit

Brau Kein , und 8okn
Bvermaon , Br . W . , mit

Drau Oew . und Kindern
Baed, Br . Walter, Oberleutnant

Lvatsel »«»? Lok
kleääing , Brau klarie, Rentiere
kleääing , Brl . Irmgard
Lumre , Brau Olara , Brivatiere
Vierorät, Br . B . , Dr . msä . ,

Bntversitäts -Brotessor
Lotol Lrvktnsor

Barkurgsr , Br . Lriek , Reebniker
Stier , Br . Bugen, klökeitabrikant
0oet2 , Br . Ulbert, Blaseknermeister ,

mit Brau Oem. „
bksstkok ri . Lüse »» I» alii »

Bkrev , Brl . Berta Ooklenr
Boetksr , Br . R , Staatsanrvaltsebattsrat „

Lotvl xolck. Lönvsi »
Brückner, Brl . Bmma Lssiingen
Kuklmaun, Br . 4 .., Badrikäirektor,

mit Brau Dem . Bürstenberg a . 0 .
LotvL L. go18 . Löss

Rank, Brl . Bsilbronn
Küblsr , Br . albert , Bostsekretär Blm
Lern, Br.

L «»»8loi » Villa II :,ii «» 1i!i !» iin ( bl . Itatli )
Karsek, Br . Boreor, Ingenieur,

mit Brau Oew . Düsseläort
Lolel LI, »nipp

kliekaelsen , Br . O ., Outsbesitxer,
mit Brau Oem . Bolskireken (Oberkâ ern )

Bannswann , Br . I -, ll'aperisrwsister ,
mit Brau Oem. Stuttgart

Wsgenmann, Br . Babr. , m . Br. Oem . Oannstatt
^.wbos, Br . Kautmann Beilbronn
Sebnlät , Br . B . , Kautmann Stuttgart
Strentirsr, Br . Bein , Kautmann Vaikiogen a . B.
klükleissn , Br . W . , mit Brau Oem . Stuttgart
Biseber , Brl . ä,nna Bnäsrsbaek
Brunner, Br . W . Wsläangelioek
Beuckter, Br . Bim

bl»stI »ok L. irHÄe » Lano
Baut , Br . äokann klannkeim-Beuäenkeim

Lolel L' rilllienLorten
Knopp , Brau Stuttgart
Roäig , Br . , mit Brau Dem. klanvksim
Bol^inger, Br . , mit Brau Oem . unä

2 Seltnen Stuttgart
Bucks, Br . Brot . , mit Brau Oem . Rentlingnn
BeMano , Br . Oberlekrer, m . Br . Oem . Lensdeim

Lonoioiuollotvt
Beinert , Brau <1 . B.

„ . . . I Beinert , Brl. Barriette
Beilbronn Lolel Lost

, Lnm mg, Br . K . , Kriegstrsiw

Brankturt a . Kl .

Stuttgart
Solingen

Berlin
Ooblsnr

Rendsburg
Bamburg
Stuttgart

Karlsruks

klannkeim

Darmstaät

Wiesbaden

Botsäam
Klagäsburg

Berlin

lüdingen

Reutlingen
Stuttgart

Lmm -lag , Brau
Lekarä , rau
Omür , B . . Rnäolt, Rammersänger
Baiseli , Br . B. , Ingenieur,

mit Brau Oem .
Hoiniueikergliotel

Intelwano , Brau Oek . Botrat . ,
mit Brl . B̂ocktsr

Bünner, Br . Br . , Babrikaot,
wit Brau Oew.

Nagele, Br . B . , Verlsgsbucdkävciler,
wit Bamilie

Wexker , Brau mit Bockter
lutelmann , Br . Oek. Botrat ,

Lankäirektor
Belbing , Br . Bkilipx, Lankäirektor

mit Brau Oem .
Bammle, Br . äulius, Kaufmann ,

mit Brau Oem .
Bammle , Br . Will^, d -Stellv .
Roser , Br . Brit̂ , Babrikaot ,

wit Brau Oew.
Osass , Br . Robert , ^ rckitekl.
Baiser , Br . Brit^

; üluesewaon, Br. Laurat, mit Br . Oem .
Nuii2 , Br . Bugen, Lrauereiäirsktor

mit Bamilie
Kopp , Br . Dr . K . , Recktsrat
Bsxp , Br . Oskar , Kautmann
Brecb , Br . Brost , Kautmann
Wieämano , Br . Okr . , Kautmann
Krauskaar, Br . Br. , Ktm . , mir Br. Oem .

Weimar

Düsseläort

Stuttgart

Bosxksr , Br. Dr . Reeklingkausen
Boexkvr, Brl . B . Oelnkauseo
v . Ooeken, Br . Baron, Leremonienmeister,

mit Bamilie Wsimar- Sekloss, Or . Beppack
Krön , Br . Dr. B . , Oekeimrat, Nervsn-

arrt, wit Brau Oem . u . Brl . I 'oekter Berlin
Bicdkorn, Brl. Bll / Balle a . 8.
Berrtelä , Br . Dr . Orkar Stuttgart
Bayuenausr, Br . B . , mit Br. Oem. Strassburg
Linket , Brl . Bamburg
kasckso , Br . , mit Brau Oem . unä

Böcktereken Karlsruks
Bassksimer , Br . Sog . Llannbsim
Braok , Br . Lätreä Darmstaät

Lotsl Li »I»I«r Lrnnnen
Deekver, Br . V. , mit Brau Oem . Stuttgart
Sekneiäer, Br . Br . B . , Bankbeamter Nannkeim

L »«kI»ok L. »It . LiInL«
Buekseklag, Br . L . m . Br . Oem . Ksrlsruke
Buekseklag, Brl . ^
Buekseklag , Brl . kl . »
Buekseklag , Br . B . „
Buekseklag , Br . 0 . „
Buekseklag, Br . K . „
Buekseklag , Br . L . ,
Buekseklag , Br . W . ,
Scdmitt, Br . B . , mit Brau Oem . unä

Brl . Boektsr klanvkeim
Waokenkut, Br . Bmil Belldaek
^ näres , Br. Robert, Werktvkrsr Stuttgart
Btlugtsläer , Brl. Bmma Bnäsrsbaek
öüknsr , Br . 4 . , Betriebsleiter Vaikingen
Brits , Br . B . , m . Br . Oem . u . Kinä Bsslivgen
Kümmerte, Br . B . , Babr. , m . Br. Oem . Waiblingen

Wallner , Brau 0 ., Kantmannsgattin
unä Begleitung

Bueks, Br . Dr . , Lauinspektor,
mit Brau Oem .

Braunsekvveig , Br. R ., Babrikäirektor,
mit Sokn

Rotk , Br . Hermann, Kautmann ,
mit Brau Oem . unä Vöektern

Bisenlokr, Br . Walter, Bankier
Druekenmüller, Br . Dr . Lltreä,

Verlagsbuokkünäler
von Orill , Br . Dr . äul ., Bniversitäts -

krotessor a . D.
Begelmaier, Brl . ^ nna
Drextuss , Br . Brit2 , Kautmann,

mit Brau Oem . Brankturt a . kl . Sektvarri , Beinriek
Baase , Br . Ingenieur,

mit Brau Oem .
Bielstelä , Br . Dr . Riek. , Reektsanvalt ,

L »otl »ok L. Vk !»i,1I»ok
Breitling, Br . Brisäriek , Ktm . Weit iw Dort

V»II» L »vtLi »«r
kloäigell , Br . Ovorg Köslin

k!»1« Lovktlo
Völeker, Brau Witvs Nisäerkoekstaät (Blair)

L r̂ »»»L Lei Lloalor
Naz er , Br . B . , Banäv . Bggenstein b . Karlsruks

V!U» « r »k »
Beinödl , Br . Bostinspektor a . D . ,

mit Brau Oem . Neckarsulw
L « o«I»iv !»tor k' ,»eli8

Bsu 2, Brau Llatkiläe üeildroim
lBre »» <l «i»I»«Ii >r bti08 «n »»H»i», O. L »1vr

Kuxöer, Br . B ., Direktor m . Baw . Saarbrücken
L »»»s LvoLvr

Weiäsudaek , Brl . Blsa ktorskem
Bsekeriok, Br . Direktor

mit Brau Oem. Beilbronn
V »1I» Lol,ei >«1r,ok«i»

Boitmaon , Br . Otto, Brivatier klüuedsn
V!II » ^ oü » ni » » ^

von ässenäort , Br . Oberst Lautrsn (Saekssn)
Klangelsäort, Br . Bürgermeister s . D . ,

wit Brau Oem . Oütsrslok
La »»» ^ o «e »iIi »i» 8

von Wiäenmann, Br . B . , Oebeimrat Stuttgsrt
Wiäenmallll, Brl . Luise „
Ouss , Brl . üsävvig , Brivstbeamtin ,

Letr -Loimslslor Loppolms »» »
Bix , Br . ^.närsas , Banävirt Lirksntolii
Straub, Br. Brieärieb , Daoä »virt LinsiuMN

lBr . 71 eil,er We ., Lkemibiteii ^tr . 144
Vogel, Brau Babrikaot Beilbronn

ViU » Lo »» tvI »«I1o
von Saks , Brl.
Beigenvinter , Bran Dr.
Ringel , Br . Bauptwann

Wakrer, Selnvester Boise Nonnenmivr

sVLK. 8i«I»ii» i4 , !8vI »r «Ii »«r »>»»tr .
Biseker , Brau Kautwannsgattiu Blwet - a . 61 . (

Lori I oii ««:»iiit , Loilptütr . 101
Krallt, Br . Oskar, K . Bostsekretär Nürodsrz

V» H» Vrvtber
Oraäskauä, Brau Klärte

mit Begleitung Wilwersäort-öorlin
4' reilier , Lriupt ^tr . SS

Bänsslsr , Br. Bugen , Bankbeamter
wit Brau Oew . Stuttgart

VLI » Vrlppoor
klesser, Br . 0 . ä.. , Briv . Welsskirekea

Vlll »
Wörner, Br. W . , Bostsskretär,

mit Brau Oem .
Wörner, Br . L ., Botkaurat
Wieäso Köter, Br . äustirrekersväar

j Uerrnliilte
Bübingen Utzi-r̂ , ä.nna

I Lr » »» k «iiI »«Iii »

kiel

Stuttgart

Bsubadl

Waläenbucli

Karlsruksmit Brau Oem .
Vogel , Br . Beo , Bakrikaut, mit

Brau Oem . , Kinä u . Brl.
Benkel , Brau Oliva
Riekl , Br . Hugo, Oberleutnant
Becker, Br . Brost , Kautmann
Breläenkaek , Br . Leo , Kautmaun
Baasen , Br . Bauptwann,

mit Brau Oem .
lntelmano , Br . Herbert, Kautmann
Losenkarät , Brau
Sckmiä, Brau „
Bäusor, Br . Britr :, mit Brau Oem . Laekoang
Sekmiät, Br . Karl, Bakrikaut Kaiserslautern
Weber, Br . Robert, Speältenr „
Belä , Br . Otto, Babrikant Reutlingen

Aabl äsr Bremäen 1328.

Nürnberg
klüneken

klannkeim

Luävvlgskurg
Bremen

Oslv

vr. msä. Hsrm . äross
Lkirur § unä I 'rLusnLrsi

Vkskarrt äss vssirkskranksokaus NsusnbM

ZyrscllLturläs :
LUttvtooks unä Brsitags naokm. 5—7 M -

Sonntags IO— 1 vkr.

vlALLtr . 15 , xa.rt. , VUlL ZoM
Islsxkoa Nr . IS uvä 106.

Feinste
Süßrahm -Tliscibuttcr

mpfi h Aobert Irslbvr .

Qaur « lmclttachen
liefert schnell und billig die Druckerei ds . Bl .

8K»'
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